




Hn Rottes gnaden,
J. riderich Konig in Prerſſen

Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom Reichs

w/ Ertz. Cammerer und KChurfurſt Souverainer

zu Geldern Magdeburg Cleve Julich Berge/
GStettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in
Schleſien zu Croſſen Hertzog,c tc.

Fo Jeber Getreuer: Nachdem Wir auß Unſerm Hofflager unterm zo Junic.
dcd allergnadigſt reſcribret und verordnet daß diejeni ge ſo noch einigen
Vorrath von Rogzen haben ſolchen nach Abzug deſſen ſo ſie in drey Mo
liathen zu ihrer eigenen Bedurffniß gebrauchen binnen 8. Tagen ohnfehlbahr

urrkauffen /und denen Nothleydenden überlaſſen ſollen und zwar den Scheffel
inr. Rthlr. 15 biß 20 ſtuber Cleviſch oder im Fall ſolches nicht geſchehen ſol.
te die Bodens ſo dann geoffnet /und nach bemeldtem Preiſe der Vorrath an die
Nothdurfftige verkauffet werden ſolle;

Fals aber einer oder der andere in cominenti dociren konte daß er ſein vor-
räthiges Getreyde entweder gantz oder zum theil auſſer Landes gekauffet und
ibm ſolches mit den Unkoſten beym Einkauff hoher zu ſtehen komme als obige

Taze iſt demſelben relpectu des außlandiſchen Korns eine billigmaßiae
Taxe nach proportion des Einkauffs und eines billigen profits geſetzet werden

konne

Euch auff obgedachte Weiſe in den Verkauff
des Roggens zu Behuff der Nothleydenden auf Ehre Pflicht und Gewiſſen

Nim beſorgen dabey ohne einiges Anſehen der Perſohn gerade durchzugehen bey
Vermeidung daß wiedrigenfals und wofern über kurtz oder lang ſich auſſern ſol.

te daß jemanden darunter conniriret worden Wit ſolches an Euch auf eine
cclatante und exemplariſche Arth ahnden werden geſtalt Jht dann wie alles

von Euch bewurcket worden forderlichſt anhero nebſt Beyfugung des Protocolli
jnu berichten habt. Seynd Euch mit Gnaden gewogen: Gegeben Lleve in Unſe

ker Krieges  und Domainen-Cammetr den 12. July 1740.

Anſſtatt und von wegen Alllerhoöchſtgkr.

„Seiner Koniglichen Wajcſtat.

e——

Ats ergehet hiemit Unſer allergnadigſter und zugleich ernſtlicher Befehl an
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